[image: image1.jpg]CHRISTLICHE BEWEGUNGEN UND GEMEINSCHAFTEN MITEINANDER FUR EUROPA
CHRISTIAN MOVEMENTS AND COMMUNITIES TOGETHER FOR EUROPE
COMMUNAUTES ET MOUVEMENTS CHRETIENS ENSEMBLE POUR L'EUROPE
MOVIMENTI E COMUNITA CRISTIANI INSIEME PER L'EUROPA

WSPOLNOTY | RUCHY CHRZESCIJANSKIE RAZEM DLA EUROPY

XPUCTUAHCKUE OBLUINHbI 1 ABUXEHWA BMECTE [J1A EBPOIbI

MOVIMIENTOS Y COMUNIDADES CRISTIANOS JUNTOS POR EUROPA
MOVIMENTOS E COMUNIDADES CRISTAS JUNTOS PELA EUROPA

XPIZTIANIKEZ KINHZEIZ KAl KOINOTHTEZ MAZI INA THN EYPOQINMH

MITEINANDER FUR TOGETHER FOR
ENSEMBLE POUR L’ INSIEME PER L~
MAZI T'IA THN BMECTE AnAa

europ






Kurzinfo über das ökumenische Netzwerk „Miteinander für Europa“
Das Miteinander christlicher Bewegungen und Gemeinschaften ist ein internationales Netzwerk, das sich über Europa hinaus erstreckt. In diesen Gemeinschaften sind evangelische, katholische, anglikanische, orthodoxe und freikirchliche Christen engagiert. 

Europaweit sind inzwischen über 300 christliche Bewegungen, Gemeinschaften und Kommunitäten miteinander auf dem Weg. Sie suchen als eigenständige Gruppierungen ein Miteinander in der Vielfalt der unterschiedlichen Spiritualitäten, Charismen und Strukturen. Ziel ist nicht eine organisatorische Einheit oder ein Verschmelzen, sondern eine gelebte Gemeinschaft aus dem Reichtum der verschiedenen Gaben.

Entstanden ist das Netzwerk 1999, das "Bündnis der Liebe" wurde erstmals 2001 in München geschlossen, als 800 Vertreter der Gemeinschaften und Bewegungen zusammen kamen. 2004 und 2007 trafen sich in Stuttgart mehr als 9.000 Menschen, um ihren Beitrag für die Einheit in Europa zu leisten, 2009 luden in 12 Städten Europas Gemeinschaften und Bewegungen zu Begegnungen ein. 2012 wurde in Brüssel der Dialog mit europäischen Politikern aufgenommen, gleichzeitig traf man sich in 152 Städten zu Austausch, gemeinsamen Initiativen und öffentlichen Kundgebungen. 

Mehrfach wurde das Netzwerk für sein ökumenisches Engagement ausgezeichnet, zuletzt 2014 mit dem Europäischen Sankt Ulrichspreis der Stadt Dillingen.

"Miteinander für Europa" ist in vielen Städten und Regionen fest verankert. Man trifft sich zu Gebet, Austausch und zur Durchführung sozialer Projekten. 
Beitrag für Kirche und Gesellschaft
An jedem Ort geht es darum, eines oder mehrere der sieben JAs umzusetzen, zu denen sich alle im "Miteinander für Europa" verpflichtet haben: JA zum Leben in allen Phasen seiner Entwicklung; JA zur Schöpfung, JA -zur Solidarität mit den Armen, JA zu einer fairen Wirtschaft,  JA zur Verantwortung für unsere Gesellschaft, JA zu Ehe und Familie, JA zum Frieden. 

Gemeinschaften und Bewegungen engagieren sich mit Friedensgebeten und in der Politik, in Jugendprojekten, in der Vernetzung über alle Konfessionsgrenzen hinweg, mit Umweltforen, bei konkreter Armenfürsorge, durch Eheseminare und zahlreiche andere Aktivitäten. Dabei werden sie von anderen Gemeinschaften und Bewegungen aus dem Netzwerk unterstützt, und die sieben JA sowie das o.g. Bündnis bilden das gemeinsame Fundament. 
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